
     

Besamungs- und Natursprungverzeichnis (BNV) 

Damit auch mit den neuen Möglichkeiten in der Besamung wie Eigenbestandsbesamung und 
Besamung durch freie Besamer/Tierärzte das Herdebuch die Glaubwürdigkeit der 
Abstammungen garantieren und weiterhin effizient arbeiten kann, wird die Übermittlung der 
Daten neu geregelt. Die Übermittlung der Besamungs- und Belegdaten wird in Zukunft nur 
noch auf den zwei nachfolgenden Wegen möglich sein: 

KB durch anerkannte Organisation  elektronische Übermittlung durch die KB- 
  Organisation 

Natursprung,  Aufzeichnung auf dem Betrieb in das 
Eigenbestandsbesamung,  BESAMUNGS- UND NATURSPRUNGVER- 
Besamung durch unabhängigen  ZEICHNIS; monatliches Einsenden an die 
Techniker oder Tierarzt  Herdebuchstelle 
oder direkt per Internet  

Das Verzeichnis kommt in allen Betrieben mit Natursprung und/oder Eigenbestands-
besamung und/oder Besamung durch einen unabhängigen Besamer (Tierarzt oder 
Techniker) zur Anwendung. Das BNV wird den Züchtern von der Herdebuchstelle auf 
Bestellung gratis zugestellt. 

• Jeder Natursprung, jede Eigenbestandsbesamung und jede Besamung durch einen 
unabhängigen Besamer (Tierarzt/Techniker) ist unmittelbar nach der Ausführung mit den 
verlangten Angaben wie Datum, Name und Identität des belegten Tieres, Name und 
Identität des verwendeten Stieres und Unterschrift der ausführenden Person sowie 
Besamungscode ins BNV einzutragen. 

• Bei Besamungen trägt der Eigenbestandsbesamer seine Betriebsnummer und der 
unabhängige Besamer die ihm zugeteilte Besamer-Nummer in der entsprechenden 
Kolonne ein. 

• Beim Natursprung von betriebsfremden Tieren ist ein separates auf den Tierbesitzer 
lautendes Verzeichnis mit allen nötigen Angaben wie VZG, Betriebsnummer und Adresse 
auszufüllen und die Belegung mit allen notwendigen Angaben einzutragen. 

• Beim Natursprung bei Dritten oder bei Besamungen durch unabhängige Besamer 
kontrolliert der Tierbegleiter/Tierbesitzer, dass sämtliche Eintragungen ins BNV 
vollständig und richtig sind. 

• Weitere wichtige Punkte: 

- Abschriften sind ungültig 
- es sind alle Besamungen/Belegungen dem Datum nach einzutragen (auch 
 Doppelbesamungen und -belegungen) 
- nachträgliche Eintragungen sind ungültig 
- es dürfen keine Zeilen freigelassen werden 
- Radierungen dürfen nicht vorgenommen werden. Unrichtige Eintragungen sind zu 
 streichen und es ist darüber zu schreiben. 

 
 
Verzeichnisse ohne Datum und Unterschrift sind ungültig ! 
Das BNV ist in dreifacher Ausführung erstellt. 

Das Original (grün / 1. Seite) ist spätestens 30 Tage nach der ersten Besamung/Belegung 
unterschrieben vom Betriebsleiter direkt an die Herdebuchstelle zu leiten, unabhängig ob es 
sich um Natursprung und/oder Eigenbestandsbesamung und/oder KB durch unabhängigen 
Besamer handelt. 



     
Die 1. Kopie (rosa / 2. Seite) bleibt in jedem Fall beim Tierbesitzer der besamten/belegten 
Tiere und ist mindestens 5 Jahre aufzubewahren. 

Die 2. Kopie (gelb / 3. Seite) ist vom unabhängigen Besamer oder Stierenhalter ebenfalls 
mindestens 5 Jahre aufzubewahren. 

Sämtliche Eintragungen sind nur mit Kugelschreiber vorzunehmen (ohne Durchschlagpapier 
aber mit einem gewissen Druck - chemisches Papier) 

Die Herdebuchstelle behält sich vor, für nicht fristgerechte oder unvollständig ausgefüllte 
BNV keine Belegkarten auszustellen oder Abstammungskontrollen anzuordnen 

 
Abstammungskontrolle 
In folgenden Fällen erfolgt die Registrierung der Abstammung und die Erstellung der 
Herdebuchdokumente nur nach Vorliegen eines positiven Berichtes eines durch den 
Verband für Abstammungskontrollen anerkannten Labors: 

- Meldefrist der Geburtsmeldung nicht eingehalten; 

- abnormale Trächtigkeitsdauer; 

- Nachbesamungen oder -belegungen mit Stierenwechsel; 

- zweifelhafte Identifizierung von Vater, Mutter oder Kalb; Belegung oder KB nicht 
gemeldet; 

- Kalb aus ET; 

- Stier für die künstliche Besamung. 

Ausserdem muss für alle im Natursprung eingesetzten Zuchtstiere vor dem ersten Einsatz 
eine Bluttypisierung durchgeführt werden, um die Richtigkeit der Kontrollen ihrer 
Nachkommen zu garantieren. 

Die Herdebuchstelle kann jederzeit und in jedem Mitgliedsbetrieb verlangen, dass ein oder 
mehrere Tiere einer Abstammungskontrolle unterzogen werden. Betriebe mit mehreren 
Natursprungstieren und Betriebe, die sowohl künstliche Besamung wie auch Natursprung 
anwenden, werden besonders beobachtet. Eine Kontrolle kann ohne Angabe eines Grundes 
verlangt werden. 

Kosten für die Registrierung und das Erstellen der Besamungsbestätigungen 
Das Erstellen der Beleg- oder Besamungsbestätigungen für die mittels BNV gemeldeter 
Besamungen oder Belegungen wird mit Fr. 5.- pro Karte in Rechnung gestellt. 

Beiliegendes Muster 
Zeile 1) + 2) : Natursprung gleicher Stier 

 3) + 4) + 10) : unabhängiger Tierarzt/Besamer: Zeile 3) = M-Stier 

 5) - 7) : Eigenbestandsbesamung: Zeile 6) + 7) = Doppelbesamung ET ohne GP 

 8) : Nachbelegung Natursprung von Kuh Zeile 1) 

 9) : Natursprung mit einem 2. Stier auf dem Betrieb 
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